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Actum in Magdeburg palatio regio in Dei nomine féliciter
Amen.

Q. Kayser Karl der IV bestättiget Abbi Hermann zu Sant
Gallen alle dess Gotlshauss Freyhaiten, sonderdlich aber
das Privilegium Statamman Vnd Rath zu Sannt Gallen,
Veyll, Appenzell, u. Müntzmaister, Brott- Win- Korn-

fleischschetzer zu setzen u. den Raist, alle Gewicht, Korn-
Salz- Weinmäss, den Elstab zu bestellen, u. cassirt auch
alle privilegia, die zum nach Theyl dess Gottshauss
erlangt sein dt, oder werden. Anno 1353.

Wir Karl von Gotes Gnaden Römischer Keyser, zu allen
Zeiten Merer dess Reichs, und Künig zu Beiieim. Bekenen
und tun kunt offenlich mit disem Brieue, allen den die ge-
sehent oder horent lesen. Das wir durch gantze stete truvve,
die wir zu allen Zeiten an dem Erwirdigen und geistlichen
Herman Apte zu Sant Gallen, unserm und dess Beichs
fürsten, und lieben andechtigen erfunden haben, ym und
seinem Gotzhauss, und seinen nachkomen mit wolbedachlem
mute, rechten wissen, Vnd Keyserlicher mechte Volkomen-
heit, haben wir die sunderliche gnade getan und tun yn ouch
mit Crafft ditz Brieues, das er und sein nachkomen ewigc-
lich bey allen seinen und dess Gotzhauss gutem, freyheiten
und rechten beleihen sullen, und besunder dass er und sein
nachkomen, Stat Aman, Bat zu Sant Gallen Müntzmeister,
Zoll, Brotschower, Winschatzer, Kornschatzer, den Raist,
und alle Gewicht, das Kornmess, das Salzmess und das
Wynmess, und den Elestab, haben nyessen, besetzen und
entsetzen und ouch rechtuertigen sullen, als von alter recht
und gewonlich gewesen ist, deselbist in der Stat zu Sant
Gallen, und ouch zu Wil in der Stat, es sey von seinen Rechten,

oder Gerichten, von T'wingen, oder Bennen, von Zinsen,

von Sturen, von Erb, von Erbschaft, von emPfahen,
von erschetzen, von wellen, von gelessen, und von dess
Gotzhus Lüten und gütern zu Sant Gallen, zu Wil, zu Ap-



— 288 —

penzell, zu Huntwille, zu Vrnäschcn. zu 'lüften, zu Trogen,
in dem Ryntal, in dem Sundersampt, oder wo sie gesessen
seyn anderswo, Es sey Vff dem Lande, oder in unsern und
dess Reichs Stetten, oder in anderer fürst en und Herren
Stetten, wo die ligen, und gelegen sein, an maniclichs hin-
dernusse. Ouch von sunderlicher Keyserlichen miltikkeit,
so megen und wollen wir, wer das wir, oder unsere Vorfarn

an dem Riche Römische Keyser oder Künige, unsern
und dess Reichs Stetten. oder anderer fürsten und Herren
Stetten keynerley fryheiten und gnade gegeben betten, oder
wir oder unser nachkomen an dem Riche sich vergessen,
das wir yn die noch geben wurden, die da weren schedlich
dem vorgenanten Apte und seinem Gotzhuss, an lüten oder
an gut, oder an keynen seynen rechten, wie man das erzelen

kan. an alles geuerde, als sie das von alter liant herbracht
uff dise tzit.

Vnd wo das geschehe, oder geschehen were wider diese

obgenanten friheiten und gnade, die in diesem Brieue seyn.
So nemen und tun wir sie ab mit rechter wissen, und Kei-
serlicher inedite volkomenheit, Vnd entscheiden, lutern,
deren und Sprechen, das sie miteinander und besunder alle

unkrefftig und untugelich sein sullen, Vnd tun si ab, Vnnd
vernichten sie auch gentzlich Vnnd gar an allen yren
begriffungen, meynungen, artikeln und Punkten, wiesiedarkomen
seyn an alles geuerde. Vnd ob yemant, wer der were, der
also wider diese obgenant unser Friheit Vnd gnade freue-
lichen tete. der oder die sullen in unser und des heiligen
Römischen Reichs swere ungnade, und dorzu eynen rechten
ofene hundert Pfunt lötiges goldes, als offte der da wider lut,
verfallen sein, die halb in unser und des Reichs Camer, und
das andere halbteyl dem obgenanten Apte, sinen nachkomen,
und dem Gotzhuss, die also überfaren wurden, gentzlich und
an alles mynnernusse sullen geuallen.

Mit urkund ditz Brieues versigelt mit unserer Keyserlichen
Mayestat Insigel dar geben ist zu Präge nach Christs ge-
burte, drevtzenhundert Jar, dornach in dem drev und fünft-
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tzigsten Jare (c. an 1353 innocenta VI P. P. I.), an Sant Mi-
chelstag, Vnserer Beiche, in dem Eyelifften, und des Keyser-
tums in dem anderen Jaren.

per Dominum Imperatorum
Reg. Johannes Saxo. Cancellarius.

Locus Sigilli Imperatorii pendentis.

R. Kayser Karl der IV bestättiget Abbt Georgen zu Sant
Gallen alle des Gottshaus freyhaiten, sonderlich aber das

Privilegium Stattamman Vnd Rath zu Sant Gallen Weyll,
Appenzell u. Müntzmaister, Brott- Wein- Korn- fieisch-
schetzer zu setzen u. den Raiff, alle Gewicht, Korn- Salz-
Weinmäss, den Elstab zu bestellen u. cassirt auch alle

privilegia, die zum Nachtheil dess Gottshauss erlangt
seindt oder werden. Anno 1370.

Wir Karl von Gots gnaden Römischer Keyser, zu allen
Ziten Merer dess Richs, und Künig zu Behem. Bekennen
und tun kund offenlich mit diesem Brif, allen den die yn
sehen oder hören lesen. Das wir durch gantze und stete
trewe, die wir zu allen Ziten an dein Erwirdigen Görgen
Apte zu Sant Gallen, unserm und des Reichs fürsten, und
lieben andechtigen erfunden haben, ym und seinem
Gotzhauss, und seinen Nackomen mit wolbedachtem Mute, rechter

wissen, und Keyserlicher mechte Volkomenheit haben
wir die sunderliche gnade getan Vnd tun yn ouch die mit
Crafft ditz Briues, das er Vnd sein nachkomen ewiclich bey
allen seinen und des Gotzhauss gutem friheiten und rechten
bliben sullen, und besonder das er und sein nachkomen, Stat
Amman, Bat zu Sant Gallen, Müntzmeister, Zoll, Brotscha-
wer, Weinschatzer, Kornschatzer, Fleischschatzer, den

Baiff un alle Gewicht, das Kornmess, das Saltzmess, das
Weinmess und den Elestab haben, messen, besetzen und
entsetzen, und auch rechtvertigen sullen, als von alter recht
und gewonlich gewesen ist deselb ist in der Stat zu Sant
Gallen, und ouch zu Weil in der Stat, Es sey von seinen Ge-


	Kayser Karl der IV bestättiget Abbt. Hermann zu Sant Gallen alle dess Gottshauss Freyhaiten...

